Inventurdaten importieren (auch mit Seriennummer/Charge
[Verfallsdatum moglich)

Inventur Import

Inventurdaten kdnnen auch importiert werden. Dies bietet sich insbesondere bei groReren Datenbestanden an. In dieser Dokumentation zeigen wir Ihnen
anhand zweier Beispiele das Vorgehen.

Fertigen Sie vor dem Import der Inventurdaten eine Datensicherung an: Datensicherung.

Inhalt

® Inventur Import
© 1. Export der Lagerbestandsdaten

" EIGENSCHAFTEN

® GESTALTEN
2. Bearbeiten der Datei vor dem Import
3. Import der Inventurwerte
4. Eigenschaften des Inventur-Import
Kennzeichen: Bei allen zu importierenden Lagern Inventurdaten zuriicksetzen
Kennzeichen: Bei allen zu importierenden Lagern Inventurlagermenge auf aktuelle Lagermenge setzen
Kennzeichen: Bestand von nicht importierten Seriennummern automatisch als Inventurfehlbestand vormerken und diesen Bestand
automatisch sperren / Und diesen Bestand automatisch sperren
Kennzeichen: Bestand mit nicht importieren Chargen automatisch als Inventurfehlbestand vormerken
Kennzeichen: Importierte 0-Mengen als 0-Bestand werten
Kennzeichen: Testmodus (Es werden keine Daten endgultig geschrieben)
Vorgabe fur Inventurdatum
5. Schritt: Auswertung der Inventur

O O O O O

1. Export der Lagerbestandsdaten

Es ist empfehlenswert, die bendtigten Lagerbestandsdaten aus microtech biro+ in eine Text-Datei oder Excel-Tabelle zu exportieren und die Felder in der
Datei zu bearbeiten.

Uber Registerkarte: DATEI - SCHNITTSTELLEN - EXPORT erstellen Sie iber VERKAUF/EINKAUF (AUFTRAG) - UBERBLICK/STAMMDATEN -
ARTIKEL - LAGERBESTAND ein neues Export-Layout.


https://hilfe.microtech.de/display/PROG/Datensicherung
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Mit Hilfe der verschiedenen Schnittstellen kénnen Sie Daten mit einer Reihe
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Import Ubersicht

Alle Importmaglichkeiten sind nach Modulen geordnet aufgelistet und
kénnen von hier gestartet werden. Es stehen eine Reihe von verschiedenen
Dateiformaten zur Verfligung.

Export Ubersicht

Alle Exportméglichkeiten sind nach Medulen gecrdnet aufgelistet und
kdnnen von hier gestartet werden. Es stehen eine Rethe von verschiedenen
Dateiformaten zur Verfigung.
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EIGENSCHAFTEN

Offnen Sie die Eigenschaften der neuen Export-Datei und legen Sie ein Exportformat (z. B. Excel/Text) sowie den Pfad und Namen fiir die Ausgabedatei
fest.
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GESTALTEN

Uber die Schaltflache: GESTALTEN 6&ffnen Sie den Feldeditor. Wahlen Sie die folgenden Felder aus / kopieren Sie die folgenden Felder aus dem Beispiel
in den Editor.

Gestalten Sie nun das Exportlayout.

@ Beachten Sie:
Es ist wichtig, dass Export- und Import-Layout logisch zueinander aufgebaut werden und alle vom Import-Layout geforderten Felder auch in
dieser Reihenfolge in der spateren Import-Datei vorhanden sind. Felder, die manuell zu fillen sind, kénnen z. B. beim Export durch ein
Dummy-Feld vorbereitet werden. Beispiele mit Hinweisen und Gedanken zu einem mdoglichen Mapping finden Sie in diesem Artikel.

Beachten Sie dabei folgende Besonderheit:

® Im Export-Layout muss anstelle der "Lagermenge bei Inventur" die Lagermenge (LBe.Mge) verwendet werden
®* Im Import-Layout ist das Feld "Lagermenge bei Inventur" (LInv.InvMge) zu verwenden, welches zuvor héandisch in der
Exportdatei erganzt wurde

Beispiel 1:
® Lagernummer
® Artikelnummer
® Lagermenge
* Dummyfeld (optionaler Platzhalter fiir das spatere Inventurdatum)

Exportlayout Beispiel 1:

{D Info:

«LBe.LagNr»;«LBe.ArtNr»;«LBe.Mge»;«Dummy>»;

Beispiel 1: Gedanken zum Mapping / Aufbau des Export- und korrespondierenden Import-Layouts

Felder in Export-Datei Felder in Import-Datei Manuell zu bearbeiten



LBe.LagNr Linv.LagNr

LBe.ArtNr Linv.ArtNr
LBe.Mge Linv.InvMge
Dummy Linv.InvDat

Auswahl Hilfe

OB v G

[o8) GroBe Symbole
4

""" Als Liste
MNeu Kopieren Standard Weitere Eigenschaften  Gestalten _ . Datenexport
- - Details
Meu / Bearbeiten Layout Darstellung Alktionen &
’-f";\' Verkauf / Einkauf (Auftrag) - Lagerbestand
‘ J / Stammdaten

£3 Artikel
555 Artikelstiickliste
P

o)

MNeuer Export

MNeuer Export

I
Bl
a
x

Texttools Feldeditor...

agerpla

|
ﬁ Lagerplatzbeweg|  Gestaltung  Ansicht Hilfe Text formatieren
ﬁ Lagerbuch i

Eg Attikel-Gebinde @ ® EE?) @ Aussehn€iden | iadal <12 < A AT BS -
ﬁ Artikelzusitze — X

Kopieren
ﬁ Artikel-Lieferante| Speichern  Verwerfen Einfiigen Ldschen Einfiigen F KU ©-A-
553 Artikelkategorien Somdrdiay M Laschen =
% Artikelkategorie-] Aktionen Felder Zwischenablage T ~

> ﬁ Adressen

l<LBe.LagNr»;«LBe ArtNr»;«LBe.Mge»;«Dummy»;

; ﬁ Warengruppen
istory

> ﬁ Vertreter

> ﬁ Kontakte

ﬁ Dokumente

ﬁ Kostenstellen

>

?

> Jfé, E-Commerce

> B’ Lieferanten Bestellwesen

> -f% Logistik Felder kein Feld selektiert ~
2 'EE Versand |Suchein Felder |—_ ) - -

» -85 Offene Posten o Loschen Ausrichtung

> -- Kasse Aktuelle Ausgabezeile [Zeile] = &

» ' Abrechnung / Abschlusg | Dummy (Feld zur freien Verfiigung) [Dummy] v]| Lange

> -40h Parameter (*** Dieses Feld kann nicht importiert werden) Vorgabewert

@ Tipp!

Geben Sie zusétzlich zur Eingabe der Felder im Exportformat am Ende der Eingabe auch noch eine Leerzeile mittels ENTER-Taste in. Dies ist
hilfreich, z. B. um die Datensatze in einem Text-Exportformat unterscheiden zu kénnen.

Beispiel 2:

Lagernummer

Artikelnummer

Seriennummer

Chargennummer

Verfallsdatum

Lagermenge

Dummyfeld (optionaler Platzhalter fiir das spétere Inventurdatum)

Sollen auch Seriennummern, Chargennummer und Verfallsdatum exportiert / importiert werden, sind auch diese im Export-Layout einzufiigen.

Exportlayout Beispiel 2:



@ Info:

«LBe.LagNr»;«LBe.ArtNr»;«LBe.SerienNr»;«LBe.Charge»;«LBe.VerfallDat»;«LBe.Mge»;«Dummy»;

Beispiel 2: Gedanken zum Mapping / Aufbau des Export- und korrespondierenden Import-Layouts

Felder in Export-Datei Felder in Import-Datei Manuell zu bearbeiten

LBe.LagNr Linv.LagNr

LBe.ArtNr Linv.ArtNr

LBe.SerienNr Linv.SerienNr

LBe.Charge Linv.Charge

LBe.VerfallDat Linv.VerfallDat

LBe.Mge Linv.InvMge

Dummy Linv.InvDat

@ Beachten Sie:

Achten Sie darauf, dass zwischen dem Export und der Zahlung sowie der Eingabe der Daten keine Anderungen der Lagermengen durch Zu-
oder Abbuchungen vorgenommen werden.

2. Bearbeiten der Datei vor dem Import

Nachdem die Lagerbestandsdaten exportiert wurden, kdnnen Sie die Datei im exportierten Format (Excel/Text) 6ffnen und bearbeiten. Im Protokoll
erhalten Sie den direkten Link zur erstellten Datei.



Protokolldatensatz einsehen
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Insbesondere sind hierbei die Felder fur die Inventur zu beriicksichtigen.

1 Beachten Sie:

Folgende Spalten sind nun héndisch zu belegen:

® Inventurmenge
® Datum (neue Spalte in Excel einfligen bzw. zuvor angelegtes Dummy-Feld nutzen)

Dies ist erforderlich, da die Auswertung der Inventur Gber den Inventur-Assistenten erfolgt und diese Daten eingetragen sein missen.

Beispiel Excel-Export
Die Importdatei im Excel-Format lasst sich einfach bearbeiten. Das Feld "Menge" wird nun mit der Inventurmenge editiert / befullt.

Fur das Feld "Inventurdatum” wurde ein Dummy-Feld mit angelegt. Benennen Sie dies fiir eine bessere Ubersicht in "Inventurdatum” um.

Beispiel Text-Export

Eine exportierte Textdatei, die mit Lagernummer, Artikelnummer, Seriennummer, Charge, Verfallsdatum, Menge, Inventurmenge, Dummyfeld, (und
einem Leerzeichen fiir den Zeilenumbruch) angelegt wurde, wird nun gedffnet und die beiden Werte am Ende der Zeile (Inventurmenge und

Inventurdatum) sind zu erganzen:



1; 1, 123456; C1,; 01. 03. 2027; 10; 01. 01. 2021
1;1; 123457, C2; 01. 03. 2028; 5; 01. 01. 2021
1, 2, 234567, D1, 01. 03. 2023; 10; 01. 01. 2021

1; 2, 234568; D2; 01. 03. 2024; 10; 01. 01. 2021

Sollten leere Tabellenfelder (fehlendes Verfallsdatum usw.) existieren, befindet sich in der Export-Datei entsprechend kein Wert hinter dem Semikolon.

3. Import der Inventurwerte

Nach Anpassung der exportierten Datei mit Lagerbestandsdaten und Inventurdatum, kénnen Sie die aktuellen Werte importieren.

1 Beachten Sie:

® Durch diesen Import wird NICHT das Feld: "Lagermenge bei Inventur" gefullt!

® Das Feld "Lagermenge bei Inventur" wird fur die "laufende Inventur" und zum Druck der Fehimengenliste herangezogen

® |n der Fehimengenliste werden nur die Artikel ausgewiesen, die eine Differenz zwischen der Lagermenge und der
Inventurmenge aufweisen und die das Kennzeichen: "Inventurmenge gultig" gesetzt haben

Die Auswertung der Inventur erfolgt nach dem Import mit dem Assistenten fiir die Auswertung der Inventur. Der Assistent wird in diesem
Artikel: unter "5. Schritt: Auswertung der Inventur" beschrieben.
Uber Registerkarte: DATEI - SCHNITTSTELLEN - IMPORT erstellen Sie iber VERKAUF/EINKAUF (AUFTRAG) - UBERBLICK/STAMMDATEN -

ARTIKEL - LAGER (Register "Inventur Import") ein neues Import-Layout.

Uber die Schaltflache: GESTALTEN 6ffnen Sie den Feldeditor. Wahlen Sie die folgenden Felder aus / kopieren Sie die folgenden Felder aus dem Beispiel
in den Editor.
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Beim Import sind mindestens die Lagernummer, die Artikelnummer, die Inventurmenge, das Inventurdatum erforderlich.
Das Importlayout kann folgendermaf3en aussehen:

Beispiel 1:

@ Info:

«LInv.LagNr»;«LInv.ArtNr»;«LInv.InvMge»;«LInv.InvDat»;

Beispiel 2:

Abhangig davon, ob Charge / Seriennummer benétigt werden, kann das Importlayout auch umfangreicher ausfallen:

(D Info:

«LInv.LagNr»;«LInv.ArtNr»;«LInv.SerienNr»;«LInv.Charge»;«LInv.VerfallDat»;«LInv.InvMge»;«LInv.InvDat»;«LInv.BarCd»;

Uber die Schaltflache: GESTALTEN 6ffnen Sie den Feldeditor. Wahlen Sie die folgenden Felder aus / kopieren Sie die folgenden Felder aus dem Beispiel
in den Editor.



Feldeditor...
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Der Import der Inventurdaten (wie oben beschrieben) ist fiir Artikel geeignet, die mit Chargen oder mit Seriennummern gefuhrt werden.
Die Werte im Excel- bzw. Text-Export bleiben bei Nichtvorhandensein dieser Werte leer und werden auch beim Importlayout entsprechend nicht beachtet,

sofern diese nicht vorhanden sind.
Werden lhre Artikel in biro+ generell ohne Angabe von Seriennummer und Chargen eingestellt, kdnnen Sie die Beispiele auch so abéndern, dass diese

Werte erst gar nicht exportiert / importiert werden sollen.
Wichtig dabei ist, dass sie die Exporte und Importe ahnlich dieser Beispiele analog zueinander aufbauen, damit die Werte jeweils richtig gemappt sind.

1 Beachten Sie:

® Es kodnnen nur positive Werte importiert werden

4. Eigenschaften des Inventur-Import

Markieren Sie die das Importlayout und wéhlen Sie die Schaltflache: EIGENSCHAFTEN.
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Im Register: "Optionen” stehen die folgenden Mdoglichkeiten zur Verfugung:

Datenimport

Altionen



Eigenschaften von "Meuer Import"

Start Hilfe
i Ausschneiden . 1
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Kopieren
Speichern  Venwerfen Einflgen
& schlieBen Loschen
Altionen Zwischenablage Text &
Eingabe Info = Parameter
Importoptionen > &

Bei allen zu importierenden Lagern, Inventurdaten zuricksetzen;

Bei allen zu importierenden Lagern, Inventurlagermenge auf aktuelle Lagermenge setzen

Bestand von nicht impertierten Seriennurmmern autematisch als Inventurfehlbestand vormerken

Und diesen Bestand automatisch sperren
Bestand von nicht impertierten Chargen automatisch als Inventurfehlbestand vormerken
Bestand mit nicht importiertem Verfallsdatum autematisch als Inventurfehlbestand vormerken
Stellplatzangaben auswerten (und entsprechend korrigieren)

Importierte 0-Menge als 0-Bestand werten

Testmodus (Es werden keine Daten endgiltig geschrieben)

Vorgabe fir Inventurdatum

Programm nach dem Import starten —-l
Programm | |
Aufrufparameter | |

Einstellung vor der Ausgabe abfragen: Ein ﬁ aus -1

Kennzeichen: Bei allen zu importierenden Lagern Inventurdaten zuricksetzen

Aktivieren Sie dieses Kennzeichen, um zu erreichen, dass eventuell noch vorhandene Inventurdaten geldscht werden vor dem Import. Dies ist erforderlich
falls bereits bzw. noch Daten vorhanden sind, da andernfalls die Werte kumuliert werden.

Kennzeichen: Bei allen zu importierenden Lagern Inventurlagermenge auf aktuelle Lagermenge setzen

Aktivieren Sie dieses Kennzeichen, damit zur Auswertung der Inventur die aktuelle Lagermenge als bei der Inventur vorhandene Lagermenge eingetragen
wird.

Kennzeichen: Bestand von nicht importierten Seriennummern automatisch als Inventurfehlbestand
vormerken und diesen Bestand automatisch sperren / Und diesen Bestand automatisch sperren

Falls Sie mit dem Import auch Bestand von Artikeln mit Seriennummer importieren, so aktivieren Sie dieses Kennzeichen, um zu erreichen, dass im Import
nicht vorhandene Seriennummern im Lagerbestand als Fehlbestand vorgemerkt werden.

Diese Seriennummern werden dann bei der Auswertung der Inventur entfernt.

Wenn Sie zusatzlich den Bestand sperren lassen, so werden diese Seriennummern in der Lagermenge nicht mehr bericksichtigt.

(Informationen zu diesen Funktionen finden Sie im Kapitel: Inventur - Verwaltung der Seriennummern ).


http://confluence.microtech.local/x_hlpAuInventurAuswertenAssistent_seriennummern_a.html

1 Beachten Sie:

In der Import-Datei miissen die Seriennummern einzeln angegeben werden. D. h. zu jeder importierenden Seriennummer muss eine Zeile in
der Importdatei vorhanden sein.

Kennzeichen: Bestand mit nicht importieren Chargen automatisch als Inventurfehlbestand vormerken

Falls Sie mit dem Import auch Bestand von Artikeln mit Chargennummer importieren, so aktivieren Sie dieses Kennzeichen.

1 Beachten Sie:

In der Import-Datei miissen die Chargen einzeln angegeben werden. D. h. zu jeder importierenden Charge muss eine Zeile in der Importdatei
vorhanden sein.

Kennzeichen: Importierte 0-Mengen als 0-Bestand werten
Wird das Kennzeichen aktiviert, wird der Wert "0" entsprechend als Nullmenge betrachtet.

Beachten Sie, dass bei der Inventur darauf zu achten ist, dass fur jeden Artikel auch eine Inventurmenge angegeben wird! Eine leeres Feld wird in
Zusammenhang mit aktivierten Kennzeichen dazu fiihren, dass eine Nullmenge fiir den Artikel angenommen wird.

Bildhinweis einblenden

Kennzeichen aktiviert

Der Wert "0" innerhalb des Importfeldes wird als Nullmenge gewertet und als neue Inventurmenge die "0" eingetragen. Dies kann auch im
Protokolldatensatz kontrolliert werden.

Protokolldatensatz einsehen

Texttools

Datei Erfassung Hilfe Information
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Wichtigkeit J: Miedrig
Meldungen | Benutzerinformation .
Mummer | Art | Information » | Information
Zeit
X : For das Lager "1" von Artikel
34 @ Fir das Lager "1" von Artikel "27" sollen folgende Werte geschrieben 97" sollen %olgende Werte

00:00:00 werden:

geschrieben werden:

33 @ Der Import wurde erfolgreich beendet. Neue Inventurmenge:
00:00:00 0
Invent@sdatum:
36 @ 49 Datensatze wurden gelesen. 09. 1
00:00:00
37 (1) 0 Datensatze wurden geandert. . Kennzeichen:
00:00:00 Importierte 0-Menge als

(0-Bestand werten” aktiviert:
Nullbestand wird als solcher
mit Wert "0" ausgewiesen



Kennzeichen: Testmodus (Es werden keine Daten endgiiltig geschrieben)

Wenn Sie dieses Kennzeichen aktivieren, werden die Daten nicht geschrieben. Stattdessen wird lhnen das Protokoll angezeigt, mit dessen Hilfe Sie das
Ergebnis des Inventurimport sehen kénnen. Filhren Sie anschlieRend den Inventurimport durch ohne das Kennzeichen: "Testmodus”, wenn Sie mit dem

Ergebnis einverstanden sind.
Im Protokoll bedeuten Eintrage mit dem Vermerk "Ergénzung”, dass der importierte Bestand grofer ist als der vorhandene.

Kontrollieren Sie das Protokoll auf mdgliche Fehler, bevor Sie den Import auBerhalb des Testmodus durchfiihren. Ein Informationstext weist Sie auf die
aktuellen Sachlagen hin.

datensatz einsehen
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Schliefen Drucken Export Einfligen
- - Léschen

Aktionen Protokell Zwischenablage Text &
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Leit
— = Bei Importpositionen mit
1 @ Die Eingabedatei ist: C:-\Users\ \Desktopt\inventurdaten- Serien?wurr?mer kann nur eine
o00:00  Export? xlsx Menge von "eins" gebucht

2 A\ Im Lager "1" fur Artikel "16-L" ist der reservierte Bestand (Menge ) werden (Position 68).

Die angegebene Menge 0 wird

00:00:00 rélker als die neue Inventurmenge -1 (Position 46).
° g ( ) nicht beachtet, statt dessen

3 @ Megative Mengenangaben sind beim Inventurimport nicht erlaubt wird eine Menge von eins
oxon:00  (Position 48). benutzt.
d /\\ Bei Importpositionen mit Seriennummer kann nur eine Menge von :

00:00:00 "gins" gebucht werden (Position 68).

Vorgabe flr Inventurdatum

Falls in der Importdatei kein Inventurdatum angegeben ist, so kdnnen Sie in diesem Feld einen Vorgabewert bestimmen.

5. Schritt: Auswertung der Inventur

Im néchsten Schritt wird die Inventur ausgewertet. Dazu wahlen Sie Uber Bereich: VERKAUF - STAMMDATEN ARTIKEL im Mentuband, Registerkarte:
START die Schaltflache: WEITERE - INVENTUR AUSWERTEN ...
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Uberblick Meu [ Bearbeiten Eﬁl Zugang...
I
Verkauf P Uberblick = Lagerurmbuchung...
T ﬁ'_-. Artikel zurdcklegen..,
Schaubild Art des Arti
% Ablaufe und Strukturen @‘@ Stdcklisten Information...

der Bearbeitungsschritte

Stammdaten

Uberblick, Artikel,
Adressen, Kontakte,

[

Vorgange
Angebote, Lieferscheine,
Rechnungen, ..

Logistik
Vergdnge for die Logistik
verwalten und bearbeiten

y\.
=]
>

Kasse

Paositionserfassung von
Kassenbelegen

i

1 Beachten Sie:

L
ERRE
> =
—
®|F

il

= o

Stellplatze..,
Funktionen

Seriennummer suchen...
Preise editieren...

Sperren...

Bereich

Artikelpreise neu berechnen..,

4

4l

B @ %

Kalender Internet Wahlhilfe

- * -

Kommunikation

Kontakte Doku

Artikel =

Kurzbezeichnung 1

Inventur-Assistent...

Artikelbereich verschieben...

nten
Bereichs-Aktionen... ten
Stacklistenpositiocnen-Bereichs-Aktionen,.. hten
Bereich l&schen... 3ocette
Optionen sccette
Eingabemasken... |  cctic
Marken Audio Kompalkthkassette
VIDEOKASSETE 3000
VIDEOKASSETE 3000
VIDEOKASSETE 3000
VIDEOKASSETE 3000
ERFRISCHUMGSGETRAMNK DOSE
ERFRISCHUMGSGETRAMNK DOSE
ERFRISCHUMGSGETRAMNK DOSE

Vor dem Ausfiihren dieser Funktion sollten Sie unbedingt eine Datensicherung durchfiihren!

Ein Assistent hilft lhnen anschlieBend bei der Durchfiihrung Ihrer Inventurauswertung. Der Bereich fiir die Inventur kann eingegrenzt werden.



|nventur-Assistent

Wahlen Sie einen Bereich aus:

Lagerauswahl
Artikelnummer |

Sortierung

Yon

Bis

- ’;r/ Zuriick —}/ Weiter 5{/ Abbrechen

Sie haben an dieser Stelle mittels aktiviertem Kennzeichen die Mdglichkeit, die Lagermenge als Inventurmenge setzen zu lassen, bzw. sich fir eine
laufende Inventur zu entscheiden.

Eine laufende Inventur sollten Sie dann durchfiihren, wenn Sie zwischen der Eingabe der Inventurdaten und der Auswertung der Inventur
Lagerbuchungen durchfiihren werden.



|nventur-Assistent

Wahlen Sie die Optionen:

Funktion{en)

+| Inventurmenge als Lagermenge setzen:

Laufende Inventur (Lagermenge um Differenz von
"Lagermenge bei lnventur" und Inventurmenge
korrigieren)

+ | Inventurdaten |6schen

Aktuelle Lagermenge als "Lagermenge bei Inventur"
setzen (fir laufende Inventur)

Beachten Sie:
A Sie midssen sicherstellen, dass zwischen dem Zeitpunkt der Zdhlung
/1 . und dem Eintragen der Inventurmenge, keine Buchungen auf die
"~ jeweiligen Lager erfolgt sind.

- ’;r/ Zuriick —}/ Weiter 5{/ Abbrechen

Im Normalfall sollten Sie bei der Auswertung der Inventur die Auswahl "Inventurmenge léschen" treffen, um die Eingabefelder furr die nachste Inventur zu
l6schen.
1 Beachten Sie:

Zwischen der Eingabe der Inventurdaten und der Auswertung der Inventur darf keine Lagerbuchungen (z. B. tiber Vorgange) durchgefiihrt
werden, wenn Sie sich nicht fiir eine laufende Inventur entscheiden.



	Inventurdaten importieren (auch mit Seriennummer/Charge/Verfallsdatum möglich)

